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 Azubis werben Azubis 

Sparkasse Gera-Greiz macht Schülercollege der IHK 
zum Projekt des eigenen Nachwuchses 

Freude am Umgang mit Menschen, der Dienstleistungs-
gedanke, ausgeprägtes Interesse an wirtschaftlichen 
Zusammenhängen und gute Leistungen in Mathe, 
Deutsch und Englisch – das sind wichtige Kriterien für 
eine erfolgreiche Bewerbung bei der Sparkasse Gera-
Greiz. Ausbildungsverantwortliche Heinke Beyer stellte 
dies bei ihrem Eröffnungsvortrag zum IHK-Schülercol-
lege in der Sparkasse heraus. Clara, Clemens, Marcel 
und Max, zwischen 13 und 15 Jahre alt, hatten das 
Angebot wahrgenommen, sich für einen Tag in den 
Sommerferien in die Sparkassenwelt zu begeben.  

Praktisches Kennenlernen eines möglichen Wunsch-
berufes stand auf dem Tagesprogramm. Das hatten die 
Azubis der Sparkasse als Projekt übernommen, die 
Agenda erarbeitet und eigenständig umgesetzt. Eine 
kurze Vorstellungsrunde mit anschließender Fragentom-
bola ließ schnell das Eis brechen. Anton Frauenfelder 
und Jenny  Klose vom 2. Lehrjahr erzählten, dass sie 
über ein Schülerpraktikum zur Sparkasse fanden. Die 
Azubis berichteten sehr konkret über die Anforderungen 
in der Ausbildung zum Bankkaufmann bzw. -frau. 

Dies zu erfahren, waren vier Schüler in die Sparkasse 
gekommen, ging es ihnen doch  um eine frühzeitige Be-
rufsorientierung. Clara vom Liebegymnasium hat sich 
noch nicht entschieden. Sie ist sehr vielseitig interessiert, 
spielt mehrere Instrumente. „ Zurzeit neige ich mehr zu 
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einem Medizinstudium, interessiere mich aber ebenso 
für Zahlen“, erzählt sie. Auch für die drei Jungs steht der 
Berufswunsch noch nicht felsenfest. 

Die Auszubildenden der Sparkasse hatten sich gut 
vorbereitet. Von den Präsentationen  bis zu den die Ak-
tionen dokumentierenden Fotos lag alles in der Hand 
des Nachwuchs-Teams, das die Jugendlichen gekonnt 
in die Sparkassenwelt einführte. Eine Mitarbeiterin ver-
mittelte Wissen über Falschgeld, ein Azubi stellte den 
durchaus technikaffinen Jugendlichen innovativen Zah-
lungsverkehr wie Instant Payment und Mobile Banking 
vor. In lockerer Atmosphäre wurde ein Länderquiz ge-
meinsam absolviert, bevor ein begleiteter Rundgang 
durch das Beratungscenter den Vormittag beendete. 

Höhepunkt und zugleich Abschluss des Nachmittags war 
die Aufführung eines Beratungsgesprächs durch zwei  
Azubis, bei dem mit Absicht so alles schief gehen sollte, 
was schief gehen konnte. Gemeinsam mit einem Ju-
gendberater wurde die Spielszene ausgewertet.  

Life-Berater Max Fröhlich schilderte anhand seiner noch 
jungen Karriere, welche Möglichkeiten sich nach einem 
erfolgreichen Abschluss bieten. Und hatte noch eine 
Empfehlung für die Schüler parat: das neue Giro life 
Konto der Sparkasse, ein Jugendgirokonto, welches von 
Geburt an mitwächst und dabei das klassische Sparen 
für kleine Kinder und ein echtes Girokonto für Jugend-
liche und junge Erwachsene vereint. Daran zeigten sich 
die wissbegierigen Besucher besonders interessiert. 

Die Schüler gaben den Azubis ein glänzendes Feedback 
für einen ereignisreichen Tag. Mit der Übergabe von 
Gutscheinen für einen Praktikum bei der Sparkasse 
verbanden die künftigen Bankkaufleute den Wunsch, 
Clara und die drei Jungs bald wiederzusehen.               
Dr. Klaus Freyer 

 

 

 


